
   

Im  dritten  Tarifverhandlungstermin  hat  die  Arbeitgeberseite  der  BAHN‐BKK  nach 
intensiven  Diskussionen  und  mehreren  Verhandlungsunterbrechungen  nunmehr  bei 
der  prozentualen  Entgelterhöhung  sowie  bei  der  stufenweisen  Anpassung  der 
Jahressonderzahlung  nachgelegt.  Die  Arbeitgeberseite  bietet  –  neben  den  bereits 
besprochenen  Themen  ‐  derzeit  u.a.  eine  prozentuale  Entgelterhöhung  in Höhe  von 
0,75  Prozent  ab  dem  01.06.2021  sowie  eine  stufenweise  Anpassung  der 
Jahressonderzahlung ab dem Jahre 2021 an. 

Für uns ein weiterer, aber noch unzureichender Schritt in die richtige Richtung, denn 

die Arbeitgeberseite ist weiterhin nicht bereit, ein Angebot zu den 
 EVG‐Kernforderungen zu unterbreiten 

Bezüglich  der  EVG‐Kernforderungen  ‐  u.a.  Wissensvermittlerprämie,  Weiterent‐
wicklung des EVG‐Wahlmodells, Einführung einer tariflichen Regelung zu den Themen 
Wohnen und Mobilität ‐ ist die BAHN‐BKK nach wie vor nicht bereit, uns entgegen zu 
kommen.  Hier  schlägt  uns  weiterhin  eine  Verweigerungshaltung  des  Arbeitgebers 
entgegen. Wir erwarten von der BAHN‐BKK, dass sie sich als aktiver Sozialpartner zu den 
Kernforderungen der EVG bekennt und hier Lösungsansätze unterbreitet. 

Die  Tarifverhandlungen  sind  zum  jetzigen  Zeitpunkt  unterbrochen,  da  sich  die 
jeweiligen Gremien zum aktuellen Tarifverhandlungsstand beraten müssen. 

 

Gemeinschaft leben, gemeinsam mehr erreichen! 
Jetzt EVG‐Mitglied werden und die Tarifverträge der BAHN‐BKK  

aktiv mitgestalten! 
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